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Truppen vor
Nach dem Rätekongreß

B Berlin 15 April
Der Rätekongreß der geſtern ſpät abends endlich

auseinandergegangen iſt hat im ganzen einen ähn
lichen Verlauf genommen wie der erſte im Dezember
auch er hat dem was die eigentliche Hauptaufgabe
war ſich erſt zugewandt als man auſ allen Seiten
ſtreit und tagungsmüde geworden war und ſelbſt die
elfrigſten Kämpen ſich allmählich nach Hauſe zu ſehnen
begannen Auch u hat es an et Aehnlich
keiten nicht gefehlt Dank den Sicherheitsmaßregeln
die der viel geſcholtene Noske getroffen hatte iſt die
Ruhe und die ſozuſagen parlamentariſche Arbeit zwar
nicht wieder durch Auſzüge und prlakatbewehrte
Straßenhaufen geſtört worden Aber auch diesmal
wieder hat man die Dit Zeit auf das leidenſchaftliche
Gezänk zwiſchen Unabhängigen und Rechtsſozialiſten
verwandt und als man dann ſchließlich an die wirt
ſchaſtlichen Fragen kam an das Problem in welchemTempo denn eigentlich ſozialiſiert werden ſoll hat man
ſich nichts Beſſeres gewußt als zu dem Auskunſts
mittel der Verlegeenheit zu greifen das auch ehedem
im Reichstag wenn man nicht recht aus und ein
wußte ſich ſtarker Blkebtheit erfreute man hat die von
n Kautsky der nebenbei auch nur eine Soziali
ierung mit Maßen und mit einiger Vernunft will

vorgeſchlagene Entſchließung dem Zentralrat als Ma
terial überwieſen und der mag nun zuſehen was er
mit ihr macht So haben alſo wohl die keptiſchen Be
urteiler wir ſelber haben zu ihnen gehört nicht
gen Unrecht behalten die ſich von dieſem vor Aus
ruch der Berliner Der mit ſo viel Geräuſch

verlangten keine Weltenwende verſprachen
Man tut dem Kongreß der den ohnehin ſchwächlichen
Staatsſäckel um ein unter den obwaltenden Umſtän
den nicht ganz unbeträchtliches Sümmchen erleichtert
hat kaum Unbill an wenn man rückſchauend und
zuſammenfaſſend erklärt daß auf ihm keine einzige pro
duktive und ſchöpferiſche Jdee zutage gefördert wurdekeine die uns auch nur um einen Scrin aus dem
Jammer und Elend dieſer Tage herausbrächte

Der Kongreß hat einen Höhepunkt gehabt als Herr
Kaliski mit den Sünden der Sozialdemokratie beider
Richtungen in Vergangenheit und Gegenwart ab
rechnete Aber auch er hat bei der Gelegenheit nicht
eigentlich das noch nie Dageweſene und nie Gedachte
vorgetragen Was an ſeiner Leiſtung feſſelte war mehr
ein äſthetiſcher Reiz man genoß den in unſeren Tagen
g7 ſo wie in der vergangenen Epoche ſeltenen An

lick eines mutigen und braven Mannes der ſich nicht
ſcheute ohne Rückſicht auf populäre Strömungen vie
Dinge beim rechten Namen zu nennen Daneben wäre
dann noch vielleicht Herr CohenReuß zu erwähnen der
bei ein paar Anläſſen rechtſchaffene Miniſterkandidaten
reden vom Stapel gelaſſen hat Mitunter ganz ver
nünftig und geſcheit ſtellenweis aber da er ſich auf
das von ihm auch ſonſt mitleidglos bearbeitete Terrain
der auswärtigen Politik flüchtete mit einem heraus
fordernden Dilettantismus der mit ſeiner Franzoſen
verliebtheit gerade in dieſen Stunden wo uns die
Anſchläge auf das Saargebiet in vollem Umfang be
kannt wurden ſchlechthin abſurd wirkte Juſt dieſen
Auffaſſungen indes iſt wenn auch nicht ganz ohne Ein
m räntungen der ſchließlich beigetreten Wo
mit der Beruf eines Räteparlaments zur auswärtigen
Politik wohl ein für allemal erwieſen ſein dürfte

Bleiben die Beſchlüſſe über das Räteſyſtem ſelber
Der Kongreß hat die ausſchweifenden Wünſche der Un
abhängigen abgelehnt die wenn ſie vom Räteſyſtem
ſprachen die Diktatur des Proletariats wollen Das
war ſelbſtverſtändlich dafür beſtand er in ſeiner über
wiegenden Mehrheit ja aus Rechtsſozialiſten Aber
auch was dann unter der Führung des Herrn Kaliski
von den Mehrheitsſozialiſten zum Beſchluß erhoben
wurde iſt mehr als die Regierung in dem von ihr
amendierten Artikel 34 der Verfaſſung vorſchlägt weit
mehr als vermutlich die Nationalverſammlung zuzu

eſtehen bereit ſein wird Selbſt das Syſtem von Ar
beitskammern mit dem Herr Kaliski und Herr Cohen
Reich Staat und Gemeinden zu überziehen gedenken
würde auch wenn man die geiſtigen Arbeiter zu ihm
heranzöge im Endeffekt auf ein Klaſſenparlament
herauslaufen Und es iſt im Grunde doch eine ab
ſtruſe Jdee daß wir unter unſäglichen Opfern für die
Gemeinſchaft den alten Klaſſenſtagat geſtürzi haben ſoll
ren um ſtatt ſeiner nun einen neuen in vielen Stücken
ungleich härteren und unſreunblicheren zu ſtabilieren
Ueber die Räteverſaſſung iſt in dieſem Kongreß über
haut noch nicht das lezte Wort geſprochen worden
mit ihr roerden wir uns erſt in der Nationalverſamm
lung hoffentlich endgültig auseinanderzuſetzen
haben

Ohne alle Frage iſt viel berufene Rätegedanke
ohne Not in die deutſche Welt hineingetragen worden
Wir haben Jnſtirutionen und Organe genug um Wirt
ſchaft und Recht nach dieſem furchtbaren Zuſammen
bruch wieder aus Eigenem aufzubauen und ſie dabei
auch dem anzupaſſen was die veränderte Zeit von uns
verlangt Aber er iſt nun einmal da Millionen von
Volksgenoſſen hängen an ihm mit der dem deutſchen
Menſchen eigenaümlichen inbrünſtigen Verehrung für
das Schlagwort und irgendwie werden wir darum mit
ihm uns abzufinden haben Am leichteſten wird das
geſchehen können wenn es bei uns nicht an beherzten
Männern fehlen wird die den Mut den ſie früher vor
Königsthronen ſo oft vermiſſen ließen nun wenigſtens
vor den neuen Beherrſchern aufbringen rund heraus
zu ſprechen das tauſendjährige Reich in dem Milch
und Honig fleußen und auch ohne daß mag ſelber
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Die Hſterbotſchaft des Reichspräſidenten
Weimar 15 April

Reichspräſident Ebert richtet an die National
verſammlung folgende Oſterbotſchaſt

Die Nationalverſammlung als berufene Vertreterin
des deutſchen Volles hat am 10 April mit großer Ein
mütigkeit die Erwartung ausgeſprochen daß die Reichs
regierung nur einem Frieden der PVerſtändi
gung und Verſöhnung zuſtimmt und jeden Ver
trag ablehnt der die en und Zukunft des deut
ſchen Volkes und der e preisgibt Jch beal dieſe Kundgebung als Bekenntnis des unbeugamen Willen des deuen Volkes daß der kommende

Friede ein Frieden dauernder Verſtändigung und
Verſöhnung der Völker ſein daß er ſomit auch
Deutſchland die Möglichkeit geben muß dieſen Grund
ſatz ver Verſtändigung und Verſöhnung dauernd zu
beachten Der Wille des deutſchen Volkes wird für die
Reichsregierung maßgebend ſein Die Nationalver
ſammlung und die Reichsregierung arbeiten mit Hin
gabe und Enerige an der Erfüllung ihrer großen hiſto
riſchen Aufgabe Friede Brot Arbeit und eine neue
Staatsform für ein großes Volk zu ſchaffen Dieſe
Aufgabe iſt ſchwer zu erfüllen ſo lange diejenigen die
es in ver Hand haben der Welt den Frieden zu geben
ſich noch von dem Gefühl des Völkerhaſſes und der
Rache beherrſchen laſſen und durch Hungerblockade und
drohende Exiſtenzvernichtung das deutſche Volk zur
Verzweiflung treiben Bereits vor fünf Monaten
haben wir unter Annahme der Bedingungen unſerer
Gegner die Grundlage für den Friedensſchluß mit
ihnen vereinbart Wir erfüllten die ſchweren
des Waffenſtillſtandes löſten unſer Heer auf und gaben
die feindlichen Kriegsgefangenen heraus Aber immer
noch wird uns der Friede vorenthalten Obgleich
wehrlos und wirtſchaftlich am Ende ſind wir durch
die Blockade immer noch abgeſperrt werden unſere
Gefangenen immer noch in Feindeshand zurück
ehalten Das iſt gleichbedeutend mit Fortſetzung des

e rieges eine Belaſtung wie ſie wohl noch kein Volk
zu beſtehen hatte Wir haben alles getan um bei
unferen Feinden den Friedensſchluß zu erreichen um
unſer Volk von dieſer P Qual zu befreien
Die Verantwortung für alle Folgen die ſich aus der
Fortdauer des jetzigen Zuſtandes für uns und für das
übrige Europa und letzten Endes auch für vie ganze
Welt ergeben müſſen fällt ſomit auf ſie Dies mögen
a unſere Gegner in zwölfter Stunde vor Augen

alten
Friedliche Arbeit und Brot für das neue Deutſch

wmm2

München unter der Kommumiſtenherrſchaft

München durchlebt nach den auf Umwegen von dort
kommenden Nachrichten zu ſchließen furchtbare Tage
Am Montag iſt dort die kommuniſtiſche Re
gierung mit Levien oder Leviné an der Spitze
ausgerufen worden Das in der Stadt befindliche
Militär auf das niemals beſonderer Verlaß war iſt
von neuem abgeſchwenkt und zum Teil mit fliegen
den Fahnen in das Lager der Spartakiſten übergegan
gen was aber nicht viel beſagen will denn was ſichjetzt noch in den Kaſernen heſindet iſt von höchſt
zweifelhaftem Werte Die Kommuniſten aber haben
dadurch vorübergehend die Herrſchaft an ſich reißen
können und haben wie ſchon berichtet worden iſt den
Hauptbahnhof erſtürmt Die Beſatzung des Bahnhofes
mußte ſchließlich kapitulieren als die Kommuniſten
Artillerie auffuhren Der größte Teil der Beſatzung
darunter der Kommandant Aſchenbrenner konnten
aber aus dem Bahnhof flüchten Jn München herrſcht
nunmehr der Terror Viele Geſchäfte und Privat
wohnungen ſollen geplündert worden ſein zahlreiche
Perſonen getötet oder verwundet Sämtliche Telephon
leitungen in und um München wurden zerſtört Die
Stadt iſt von der Außenwelt vollkommen abgeſchloſſen
Zeitungen erſcheinen nicht mehr

Die Stadt wird aber von dieſem Schrecken ſehr
bald erlöſt werden denn die Regierungstrup
pen ſollen bereits dicht vor München ſtehen Es wird
berichtet Miniſterpräſident Hoffmann iſt mit dem
Militärminiſter Schneppenhorſt geſtern mit unbekann
tem Ziel von Bamberg abgereiſt Die Regierung ruft
nunmehr das ganze bayeriſche Volk zu den
Waffen auf Seit geſtern morgen ſind ſtarke bay
riſche Truppen mit Artillerie und Minenwerfern auf
dem Wege nach der bayriſchen Hauptſtadt Ueber
Regensburg iſt der Kriegszuſtand verhängt worden
Die energiſche Haltung der Bauern der Oberpfalz hat
die Regierung in ihren Maßnahmen ſo geſtärkt daß
geſtern in Nittenau ver Bauernführer Gandorffer
und der praktiſche Arzt Dr Herker die mit den Kom
muniſten gemeinſame Sache gemacht hatten ver
haftet wurden Auch die Unterfranken fordern die
ſoſortige Bewaſfnung und die Ausweiſung ſämtlicher
Spartaliſten und Aufwiegler die Nichtbayern ſind
aus Bayern

die Regiernngstruppen vor München

pk München 16 April Eigene Drahtmeldung
Jndirekt Der Münchener Hauptbahnhof iſt
ſeit geſtern nachmittag geſperrt Jeder Zugverkehr iſt
eingeſtellt Das Gelände um den Hauptbahnhof iſt in
weitem Umkreiſe befetzt ebenſo alle Zugangsſtraßen
die in die Stadt führen Es verlautet daß zwiſchen
München und Dachau ſchon die Truppen der
Bamberger Regierung ſtehen in die Note

die Hände rührt die gebratenen Tauben einem in den Armee ſind auch ruſſiſche Kriegsgefangene eingereiht
Mund fliegen e keine Verankerung kein Räic
kongreß keine Arbeitsk

ſtetigedurch
Menſchheit der Weg zum Glück Kurz hergusi a mee Als n Arten

bliche zu ſchaffen Nur Imähe nnabläßliche Arbeit geht der ſterb dete geſchätztt T Münchens liegt in den Händen der Kommnniſtenſührer heit angenommen wird von den Vertretern des Vier
Dx R Und des zus Berlin wicdes herbrigesilieh hundes gemeinſam vorgenommen werden Für den

Die Zahl der Opfer des Kampfes um den Hauptbahn
hof vom Sonntag wird auf 49 Tote und 100 Berwun

Die Organiſation der Verteidigung

er

land zu ſchaſſen ift aber

verharren der unſer ſchwer darniederliegendes
Staats und Wirtſchaftsleben vollends zu vernichtendroht Wohl iſt viel geſündigt worden am deutſchen
Volke in vier ſchweren Kriegsjahren Darum iſt es
unſere erſte Pflicht zu verſtehen zu helfen und zu
beſſern Aber der Drang der Maſſen nach Menſchheit
und Menſchenwäürdigteit iſt keine Entlaſtung fur eine
Handvoll führender Unruhſtifter dir planmäßig
den Ausbau der Deutſchen Republik zu ſtören trachten
Das neue Deutſchland ſoll aufgebaut werden
im Wege energiſcher organiſcher Ausgeſtaltung zum
ſozialen Volksſtaat Den wirtſchaftlichen und
d Fntereſſenvertretungen ſoll ein dauernder
Einfluß auf die Geſtaltung des Staatslebens ein
eräumt werden Beſonders die letztere Frage iſt

r eingehender Prüfung der Regierung Aber
das neue Deutſchland kann nicht geſchaffen werden durch
einen radikalen rn ins Dunkle der ſicher ein
Sprung in den Abgrund wäre Die bolſchewiſti
ſche Diktatur einer Den des Proletariats
würde den Jndufſtrieſtaat Deutſchland ſicher in wenigen
Monaten ruinieren Selbſtverſtändlich muß den be
rechtigten Forderungen der ArbeiterAngeſtellten und Beamten Rechnung ge
tragen werden Dafür wird die Regierung ſich immer
einſetzen Aber fſinnloſe politiſche Streiks

ünchenund Braunſchweig
Austauſch der Ratifizierung rechnet man dann noch
20 bis 30 Tage

Präſident Wilſon wird wenn die jetzigen Umſtände
auch unmöglich ſolange weiter maßgebend bleiben d ikanif greßTeile unſeres eigenen Volkes im Kampfe nicht a en amerikaniſchen Kongretz

als am 1 Juni zur Ratiſizierung zu
ſammenrufen und wird ſchon von Paris aus dazu
einladen

Die Rede die heute Lloyd George im engliſchen
Unterhauſe über die Bedingungen für den Prälimi
narfrieden zu halten beabſichtigt wird Anhaltspunkte
dafür geben welcher von beiden Wegen Deutſchland
vorbehalten iſt Aehnlich hat ſich auch Graf Brock
dorff Rantzau in einez Unterredung mit dem Vertreter
der Neuen Freien Preſſe ausgedrückt Er hat auch
noch betont daß eine ehrliche Verſtändigung uns nur
einen Rechtsfrieden bedeute

3

So weit die Mitteilungen aus amerikaniſcher
Quelle Wenn Havas die Nachricht eines Pariſer
Blattes wiedergibt wonach Wilſon ſich bereits mit der
Regierung Ebert Scheidemann in Verbindung geſetzt
und dieſe verſprochen habe die Bedingungen der
Entente anzunehmen ſo daß die deutſchen Delegierten
die Artikel des Vertrages ohne Aufſchub unterzeichnen
würden ſo ſind wie die Deutſche Allg Ztg mit
Recht bemerkt dieſe Mitteilungen in das Reich der
Phantaſie zu verweiſen Das halbamtliche Blatt erfährt
auf vas bündigſte daß Deutſchland nicht auf Zerwürf
niſſe zwiſchen Amerika und der Entente rechne ſondern
dieſe als einen geſchloſſenen Block betrachte mit dem

ſetzen das Schickſal der Arbeiter und ihrer Familien
aufs Spiel und müſſen zur Verelendung führen Des

es nur gemeinſam verhandeln und mit dem nur im
Falle der Unannehmbarkeit der Friedensbedingungen

halb gebietet uns das Lebensintereſſe unſeres Volkes gebrochen werden könne
dieſen Beſtrebungen mit allen Kräften entgegenzutretenund gegen Gewaltakte erroriſif er Ele
mente entſchieden einzuſchreiten

Ein ſchleuniger Friede nach außen fußend auf der
Grundlage der Verſtändigung und ves Bundes aller
Völker e uns die Lebensfrage Aber nicht weniger
beruht unſere Rettung vor dem Untergang auf ver
Notwendigkeit von pem Frieden und der Arbeit
im Jnnern Darum wende ich mich in dieſer ernſten
Stunde an unſer deutſches Volk in allen ſeinen Schich
ten mit der mahnenden Bitte Laßt von der Selbfſtzer
fleiſchung ab überwindet euch kut die Augen vor vem
Abgrund auf arbeitet Und Sie die Abgeordneten
unſeres Volkes bitte ich wohin Sie auch gehen wäh
rend der Pauſe die heute in Jhren Beratungen ein
tritt wirken Sie überall für den Frieden und für die
Arbeit Unſer Vaterland unſer neues Deutſchland
darf nicht zuſchanden werden

Dr Levine Niſſen Eine Verordnung verfügt die
Dur
der Bemittelten nach Lebensmitteln Eine offiziöſe
Verordnung beſagt die Hungerblockade die ſich gegen
München richtet werde ſich bald gegen die Münchener
Bourgeviſie wenden Bereits haben Beſchlagnahmen
der Lebensmittelvorräte in gewalttätiger Form ſtatt

uchung der Hotels Penſionen und Wohnungen

Braunſchweig in Erwartung der

Regierungstruppen

Ueber die Lage in Braunſchweig haben wir
bereits in der heutigen Morgenzeitung mehrere Mel
dungen unſeres nach Magdeburg und Helmſtedt ent

ſandten Sonderberichterſtatters veröffentlicht wonach
heute früh die Arbeit in allen Betrieben wieder auf
genommen wird Der von dem revolutionären Aktions
komitee auf Betreiben der Braunſchweiger Regierung

unternommene Genenalſtreikt iſt alſo ſchon auſ die
Nachricht von dem Herannahen der Regierungs
truppen vollkommen zuſammengebrochen
Ueberhaupt ſcheint die energiſche Haltung der Reichs

regierung tiefen Eindruck auf die Machthaber in
Braunſchweig gemacht zu haben denn wie wir bereits
heute früh ebenfalls mitteilen konnten hat ſich dort
ſchon auf die bloße Nachricht von dem bevorſtehenden

gefunden So drangen Bewaffnete ins Kapuz ner Einmarſch der Regierungstruppen die Neigung zum
kloſter ein und raubten dort die Lebensmittelvorräte Verhandeln gezeigt
In den Vorortbezirken wurden Plünderer von den
Roten gefaßt Die Gerüchte von der ſtandrechtlichener ſang der beiden früheren Stadtkommandanten

Bürr und Rüger bewahrheiten ſich nicht Der Volks
beauftragte für das Auswärtige Dr Lipp iſt übrigens
nicht in die Jrrenanſtalt gebracht ſondern gehört zu
denen die mit Muehſam von der früheren Regierung
verhaftet und fortgebracht worden ſind Die Redak
tionen der bürgerlichen Zeitungen ſind von
den Roten Truppen beſetzt Heute ſind gar keine Zei
tungen erſchienen auch nicht die kommuniſtiſchen und
unabhängigen Da ſeit einigen Tagen auch keine Poſt
eingetroffen iſt bleibt München ohne Kenntnis von
den Vorgängen im übrigen Bayern und der Außen
welt Soeben beginnen alle Glocken der Stadt
Sturm zu läunten Man hört aus der Ferne
Schießen

Der Friedensvertrag
B Berlin 16 April Aus amerikaniſcher offi

ziöſer Quelle wird aus Paris gemeldet Der Frie
densvertrag umſaßt 75 000 Worte Ein einleiten
der Vortrag ſetzt die allgemeinen Grundſätze aus
einander die dann in dem anſchließenden Protokoll
ihre Anwendung finden Dieſe Protokolle werden
u a den Völkerbund betreffen den die Deutſchen zwar
unterſchreiben ſollen aber ohne als Mitglieder zuge
laſſen zu werden bis der Völkerbund den Beſtim
mungen entſprechend Deutſchland zuläßt Vermutlich
wird der Viererrat eine beſondere Verhandlungs
kommiſſion aus ſeinen eigenen Mitgliedern bermſeng
Es ſind jedenfalls ausführliche Erläuterungen geplant
bevor die deutſchen Delegierten zur Beſchlußfaſſung
nach Weimar zurückkehren Die Miniſter des Aus
wärtigen der Großmächte die im ſogenannten Fünfer
rat zuſammengefaßt ſind werden am Dienstag die
techniſche Seite der Friedensverhandlungen beſpr chet
Die Verhandlungen werden doch wohl in Paris
ſtattfinden weil die Schwierigkeiten der Vorbereitung
für den Empfang der deutſchen Delegation in Verſarlles zu groß nd Die noch ungelöſte Adriafrag
wird angeblich die Vorlegung des Friedensentwurfes
an die Deutſchen nicht verzögern Es iſt anzunehmen
daß gleichzeitig mit den Deutſchen auch die Oeſter
reicher nach Paris gerufen werden Die Einladung
an Oeſterreich Bulgarien und die Türkei wird wahr
ſcheinlich nur wenige Tage nach der Rückkehr der deut
ſchen Delegierten von Weimar erfolgen Die Geſamt
unterzeichnung wird aber wie in Paris mit Sicher

Ob freilich die Bedingungen die
General Maercker zu ſtellen hat und die ſelbſtverſtänd
lich ein gründliches Aufräumen mit der Kommuniſten
wirtſchaft in Braunſchweig bezwecken den Beifall der
jetzigen ſogenannten Regierung finden werden muß

abgewartet werden Wir erhalten darüber weiter nach
ſtehende Meldungen

Braunſchweig will verhandeln
Von unſerem Sonderberichterſtatter

P Magdeburg 16 April
Die braunſchweigiſche Regierung hat

ſich geſtern abend mit General Maercker telephoniſch
zwecks Verhandlungen in Verbindung geſetzt Sie
teilte mit daß ihre Abreiſe nach Magdeburg unmöglich
ſei Sepp Oerter meldet daß die Arbeit auf An
ordnung des Rates der Volksbeauftragten und der
Streikleitungen Mittwoch früh reſtlos wieder
aufgenommen würde Er erbat den Einmarſch
der Regierungstruppen nach Möglichkeit zurück
zuhalten Vertreter der braunſchweigiſchen Regierung
würden am Mittwoch früh in Magdeburg ſein
General Maercker ließ darauf mitteilen daß er dieſe
Vertreter nicht mehr empfangen könne und daß die Be
dingungen die er auf Befehl der Reichsregierung zu
ſtellen hätte in Helmſtedt abgeholt werden könnten
Die Forderungen betreffen Entwaffnung der
Bevölkerung Auflöſung der Volksmarinediviſion und Volkswehr General
Mauercker wird auf Befehl der Reichsregierung außer
dem die bisherige Regierung in Braunſchweig abſehen
und eine neue Reglerung entſprechend der
Zuſammenſetzung der Landesverſammlung einrichten
Auch der braunſchweigiſche Arbeiterrat ſoll aufgelöſt
werden Zu eigentlichen Verhandlungen wird es wohl
kaum mehr kommen Es bleibt auzuwarten weiche
Maßregeln die braunſchweigiſche Regierung dieſen ihr
mitgeteilten Bedingungen gegenüber und beim Ein
marſch der Regierungstruppen ergreifen wird

Kein Widerſtand in Braunſchweig
geplant

Der Rat ver Volksbeauftragten in Braunſchweig
wandte ſich in einem Telegramm an das Reichswehr
miniſterium in dem er mitteilt daß in Braunſchweig
keine Geiſeln feſtgenommen ſeien Außerdem wies er
darauf hin daß die Bevölkerung angewieſen ſei dem
Einmarſch der Truppen keinen Wider
ſtand r g Jn Braunſchweig iſtpen des Regierung ein großer Kulrpl elaſlen werden
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in dem die Bevölkerung zur Wahrung der Ruhe und ſthung zu empfehlen Mit dieſem Beſcheid aber dar
Ordnung und zur Beſonnenheit ermahnt wird und vor
Widerſtand gegen die Regierungstruppen gewarnt
wird Es iſt möglich daß eine Umſtellung in der
braunſchweigiſchen Regierung ſtattgefunden hat und

die ganz radikalen Elemente mit dieſem Benehmen
nicht einverſtanden ſind Jn Braunſchweig ſollen An
gehörige der Volkswehr bereits ohne en umher
gehen oder ihre Waffen wegwerfen Die Arbeit iſt
in Braunſchweig allgemein wieder auf
genommen worden

Die Peſetzung Helmſtedts

Drahtmeldungen unſeres Sonder
berichterſtatter s

P Helmſtedt 15 April Jn der Nacht zum
Dienstag fuhr eine Abteilung Landesjäger mit
einem beſonderen Transportzug bis 3 Kilometer vor
Helmſtedt Jn aller Stille wurden die Truppen aus
geladen und auf den ganzen Umkreis der Stadt ver
teilt ſo daß bald der konzentriſche Angriff einfetzen
konnte Es begann in den Morgenſtunden ein leb
haftes Feuergefecht vor allem am Eingang
Helmſtedts vom Bahnhof aus wo die Truppen durch
heftiges Feuer empfangen wurden Die Kämpfe
waren meiſt Ziviliſten und Angehörige der Braun
ſchweiger Volkswehr einzelne in Huſarenuniform
andere mit großen ſchwarzen Patronentafchen verſehen
Ein Auto das mit Maſchinengewehren bewaffnet war
fuhr auf die einrückenden Regierungstruppen los es
wurde aber ſofort entwaffnet und die Beſatzung ge
fangen genommen Als eine Abteilung vom Bahnhof
aus weiter vordrang erhielt ſie aus nächſter Nähe
Jar Hierbei fiel Hauptmann Koch der inZivil die Abteilung führte durch Kopf ſchuß Sonſt
hatten die Landesjäger nur noch Verwundete bei den
Kämpfen während die Verluſte der Kommuniſten er
heblich größer ſind Als die verſchiedenen Abteilungen
immer mehr nach dem Stadtinnern zu ſich vereinigten
erlahmte der Widerſtand der Kommuniſten Ungefähr
60 Gefangene wurden gemacht Nach einer kurzen
Waffenpauſe entbrannte gegen 9 Uhr vormittags noch
mals der Kampf um einen Turm aus dem auf die
Truppen geſchoſſen wurde Er wurde daraufhin leb
haft unter Maſchinengewehrfeuer genommen und dann
geſtürmt Die Beſatzung wurde gefangen ge
nommen Jnzwiſchen ging die Beſetzung der ganzen
Stadt ſchnell vor ſich Sämtliche öffentlichen Gebäude
wurden durch Poſten geſchützt Die Bevölkerung kam
aus den Häuſern begrüßte die eingezogenen Truppen
lebhaft und verteilte Liebesgaben und Lebensmittel
an ſie Trotz des Belagerungszuſtandes verſammelten
ſich große Menſchenmengen vor dem Stabsquartier der
Landesjäger am Hotel Petzold an vor dem vie in
wiſchen eingetroffenen Panzerautos ſtanden Der
anzerkraftwagenzug war auf ſeiner Fahrt

von d nach Helmſtedt lebhaft aber ohne Er
folg beſchoſſen worden Jn der Poſt wurden die
Gefangenen untergebracht Sie wurden von den Poſten
mit dem Geſicht zur Wand an irgend eine Mauer ge
ſtellt die Arme hochgehoben bis eine größere Ab
teilung ſie in Gewahrſam nehmen konnte Die Haupt
anſtifter wurden feſtgenommen der Arbeiterrat
ab geſetzt Gegen Mittag war die Ruhe in Helm
ſtedt vollkommen wieder hergeſtellt Viele Waffen
wurden bereits abgeliefert Die Poſten werden von der
Bevölkerung in keiner Weife beläſtigt Zwar iſt noch
Streit und Gegenſtreik aber die Beamten haben die
Arbeit zum Teil ſchon wieder aufgenommen Viele Einwohner ſtellten ſich den Znpren
zur Wiederherſtellung der Ordnung zur Verfügung
Der erſte bis Helmſtedt durchfahrende Zug wurde von
den Eiſenbahnbeamten auf dem Bahnhof mit großem
Jubel empfangen da ſeit Mittwoch voriger Woche dort
keine Züge angekommen waren

Revolte in Hamburg
K Hamburg 16 April Eigene Meldung

Die ſyſtematiſche Verhetzung der Arbeitsloſen und
ihrer Mitläufer durch die Kommuniſten beginnt zu
wirten Unter Führung bekannter Kommuniſten
zogen einige Hundert Arbeitsloſe und viele Halvb
wüchſſge männlichen und weiblichen Geſchlechts geſtern
nachmittag vor das Univerſitätsgebäude wo der Ar
beiterrat Groß Hamburgs tagte Sie drangen in das
Gebäude und Hörſaal ein um höhere Arbeitsloſen
unterſtützung Entlaſſung der freiwilligen Regierungs
truppen Beſeitigung der Regierung Ebert Scheide
mann uſw zu fordern Ein ordentliches Verhandeln
machten die Eingedrungenen durch ohrenbetäubendes
Johlen und Pfeifen unmöglich Schließlich gelang es
dem Kommuniſten Dr Laufenberg aber doch die
Menge zu bewegen zum Rathaus zu ziehen wo ihre
Forderungen dem Senat empfohlen werden würden
Die Sitzung des Arbeiterrates mußte abgebrochen wer
den Jm Rathaus erklärten die anweſenden vier
Senatoren nach faſt zweiſtündigen erregten Verhand
lungen ſich bereit die Forderungen der Arbeitsloſen bei H
der heute Mittwoch ſtattfindenden Bürgerſchafts

Der Meiſter der Ballade
Zum 50 Todestage von Karl Löwe 20 April

Die Ballade war urſprünglich eine ſüdfranzöſiſche
Tanzweiſe wurde ſpäter in der Troubadourdichtung
der Name für eine beſondere Dichtungsform und wan
derte von da nach Nordfrankreich Zu uns kam ſie
im Jahre 1765 durch die Sammlung engliſcher und
ſchottiſcher Volksdichtungen die Thomas Percy unter
dem Titel Ueberreſte alter Dichtung herausgabBürger ſchuf in ſeiner Leonore das erſte Reſſerſtie
der Gattung wenige Jahrzehnte darauf beſaß die
deutſche Dichtung einen reichen Schatz von Balladen
die das weiteſte Gebiet menſchlichen Erlebens und
Fühlens und zugleich das Reich der Ahnungen und
Geiſterſtimmmen umfaßten und in ihrer gedrängten dra
matiſchen Form eine ganze eigene Welt darſtellten

ſeitig hat dieſer Schatz die Phantaſie der Ton
meiſter herausgefordert Johann Zumſterg behauptet
in der deutſchen Muſikgeſchichte den Ehrenrang des
erſten Vertoners deutſcher Ballade Aus der ganzen

eheimnisvollen Fülle ſeiner quellenden Schaffenskraft
ildete Schubert den Erlkönig zum Tonwerke um Aber

Löoe iſt und bleibt auf dieſem Gebiete der Meiſter
der Einzige Er hot die Kunſtform der Ballade ge
funden und geſichert Er iſt über die vor ihm herr
chende Liebform zu einer Mannigfaltigkeit der muſi
aliſchen Geſtaltung der Ballade fortgeſchritten wie ſie

deren reichem ſeeliſchen und geiſtigen Jnhalt entſprach
und er hat es dennoch zugeich verſtanden in dieſer
Mannigfaltigkeit die Einheit zu behaupten ind m er
ſeine Vertonung auf einer Grundmelodie aufzubauen
pflegte die er mit vollendeter Meiſterſchaft ab und
umzuwandeln und ſo zum Träger der verſchiedenſten
Farben und Stimmungen zu machen verſtanden hat

Sein Leben iſt ſo ſchlicht natürlich ſeine Perſönlich
keit ſo anziehend und in ihrer Beſcheidenheit ſo reich
daß man immer wieder gern dabei verweilt Er ent
ſtammte einer Paſtorenfamilie aber der Vater hatte
um nicht lange Jahre aufs Amt zu warten den Poſten
eines Kantors und Organiſten in Löbejün an
enommen Dort wuchs ſein Benjamin wie ein Kind
r freien Natur auf in deſſen Leben die Romantik

mancherlei Fäden ſchlug und die Muſik von vornherein
Königin war Klavier Orgel Geſang nichts berei
tete dem Knaben Schwierigkeiten frühzeitig konnte er
ſchon den Vater unterſtützen und lange dauerte es
nicht da hatte der Junge den Notenſcha

uſes aufgebraucht Und

vorte werden etwa 14 Tage dauern

des Löbe Douglas ſchildert oder die Geiſter
Kantor o begleitete Ha halt ihr liebliches Weſen treiben läßt ob er im

Kann die Muſſt ſein Leben van Schrig zu Schritt jon Rda

die auf dem Rathausmarkt angeſammelte Menge noch
nicht zufrieden Sie verſuchte das Rathaus zu en
was ſchließlich durch die Sicherheitswache verhindert
wurde Nicht verhindert aber wurde obwohl das Be
vorſtehen von Ausſchreitungen ſchon am frühen Nach
mittag erwartet wurve die Plünderung zahl
reicher Lokale Zuerſt kam der Rathauskeller an
die Reihe aus dem die Gäſte vertrieben und alles Eß
bare Getränke und Rauchmaterial geraubt wurden
Dann ſtürzte die Menge voran immer einige Hundert
Menſchen in Uniform und Matroſenkleidung ſowie
zahlreiche Weiber die bei ſolchen Anläſſen nicht fehlen
nach dem Alſterpavillon und plünderten im Reſtaurant
und Küche was ſie erreichen konnten Aehnliche
Szenen ſpielten ſich dann bei dem großen Reſtaurant
Jaland Münchener Löwenbräu in der Mönckeberg
ſtraße im Cafés Esplangade der Leſſinghalle dem
Alſter Cafs und der Alſterdiele ab

Ruhrſtreik und Eiſenbahnen

B Berlin 16 April Wie aus Eſſen mitgeteilt
wird betrug infolge des Streiks die Ruhrkohlenförde
rung Ende voriger Woche nur noch 12000 Tonnen täg
lich Die Eiſenbahn ſteht wenn nicht ſehr bald
wieder eine Zunahme der Förderung eintritt un
mittelbar vor der Betriebseinſtellung
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W T Efſfen 15 April 400 heute mittag
bei Kettwig zu einer Konferenz über den Streik zu
ſammengetretene Ruhr Bergleute wurden von
Regierungstruppen umſtellt und feſtgenommen

Ne Polen guf dem Marſch durch Deutſchland

st Leipzig 16 April Eigene Meldung Die
polniſchen Truppen der Armee Haller werden auf
ihrem heute beginnenden Transport in Taucha bei

Leipzig Verpflegungsaufenthalt haben Die Trans
Täglich iſt mit

fünf durchfahrenden Militärzügen zu rechnen

Streikverbot im beſetzten Gebiet
Wie die Franzoſen im Saarbecken ſo ſtellen auch

die Engländer im Norden der Rheinprovinz das
Streiken unter Strafe Der Befehlshaber der briti
ſchen Beſatzungstruppen in Köln General Plu
mer veröffentlicht eine Bekanntmachung worin er
auf die täglich ernſter werdende Lage in Deutſchland
infolge der wirtſchaftlichen Kämpfe hinweiſt ver
langt daß alle mit ihm zuſammenarbeiten um die
Ordnung aufrecht zu erhalten Nur ſo könne den Be
wohnern das Elend erſpart werden das anderswo
eingetreten ſei Der General gibt in einer Vorordnung
bis auf Widerruf bekannt daß Ausſtände als
ungeſetzlich gelten und befiehlt den An
geſtellten und Arbeitern bei der Arbeit zublei
ben Arbeitgeber und Arbeitnehmer ſollen ſich jeder
herausfordernden Handlung enthalten Alle Streitig
keiten könnten der britiſchen Militärbehörde zur Ver
mittlung unterbreitet werden aber nur dann wenn
alle vorhandenen deutſchen Schlichtungsmittel verſagt
hätten

Kleine Chronik
Jm Kampf gegen das Straßen Glückſpiel

Die am meiſten von den wilden Händlern und
Spielbanken beſetzten Straßen in Berlin N ſollten
am Montag durch Regierungstruppen geſäubert wer
den Dabei kam es zu einem heftigen Feuergefecht
das vier Tote und mehrere Verwundete forderte
Kaum waren nach getaner Arbeit die Truppen abge
rückt als die Wilden die Straßen wieder beſetzten
Am Abend war alles wie zuvor

Graf Nayhaus freigeſprochen
Jn dem ſchon erwähnten Landesverratsprozeß

gegen den früheren Rittmeiſter Graf Navyhaus Cor
mons kam das Oberkriegsgericht in Berlin zur Frei
ſprechung wegen Mangels an Veweiſen Der Staats
anwalt hatte 8 Jahre Zuchthaus beantragt

Sport Nachrichten
Fußballſport

Sportplatz am Zoo Wacker l gegen 96 I Kar
freitag treffen ſich obige Mannſchaften zu einem fried
lichen Wettkampf Seit langer Zeit iſt es dem Gau
meiſter möglich ſeine volle Elf verſtärkt durch den
Berliner Repräſentativen Körſte auf den Plan zu
bringen Da auch Wacker mit verſtärkter Mannſchaft
antreten wird iſt mit einem harten intereſſanten
Kampfe zu rechnen Beginn des Spieles 354 Uhr
Vorher trifft ſich in einem Hockeypropaganda
ſpiel Sportklub Erfurt mit einer kombinlerten
Mannſchaft der 96er Mit vieler Mühe iſt es dem

F T gelungen dem Halleſchen ſportliebenden
Publikum ein Hockeyſpiel vorzuführen Daß der

wert rt auch bei uns hier Anklang finden wird
zeigt das bisher den Uebungsſpielen enlgeg

reußenebrachte Jntereſſe zur Genüge 5
alle gegen 96 A Mannſchaft

Komet Il ſchlug Sportbrüder I mit 220
Weitere Ergebniſſe aus dem Reiche

Eintracht Gröbers gegen Merkur ISchkeuditz Irl

Handel und Verkehr
Berliner Börſe Unter dem ß der Nach

richten aus München und auf die Fortdauer des An
geſtelltenſtreiks begann das Geſchäft geſtern in luſt
loſer Stimmung Namentlich in Deutſch Luxemburger
Lothringer Hüttz Deutſche Waffen KölnRottweiler
und Rheinmetall fanden Abgaben ſtatt die zu erheb
lichen Kursabſchwächungen führten Kangdaaktien
ſetzten mit einem her von etwa 20 Prozent ein
weil angeblich für die in deutſchem Beſitz befindlichen
Aktien ein Zwangsverwalter eingeſtellt werden ſoll
Doch wurde ein beträchtlicher Teil des Verluſtes ſpäter
wieder eingebracht Orientbahn und Prinz Heinrich
bahn Aktien ſtellten ſich gleichfalls wenig niedriger
Auch Schi rtsaktien gaben nach Jm ſpäteren Ver
laufe beſſerte ſich die Haltung auf angeblich Beſſerung
der Streiklage in den Kohlengebieten Neben Hütten
und Bergwerksaktien bekundeten auch Elektrizitäts
werte eine feſte Haltung Am Anlagemarkt wieſen die
Kurſe für deutſche Anleihen kaum Veränderungen auf
Oeſterreichiſche Werte waren feſt ungariſche ſchwächten
ſich ab italieniſche Meridionalbahnaktien gewannen
etwa 10 Prozent

pk Mansfeldſche Kupferſchieferbauende Gewerk
ſchaft Der geſtrige Gewerkentag in dem 21 032 Kure
vertreten waren genehmigte in glatter Erledigung der
Tagesordnung ſämtliche Anträge Die Verwaltung
wurde ermächtigt die vorhandene allgemeine Rücklage
in Höhe von rund 814 Mill M im Bedarfsfalle zur
Beſtreitung von Betriebsausgaben zu verwenden Zur
Sicherung der Ruhegehaltsanſprüche der gewerkſchaft
lichen Beamten wurde eine hypothekariſche Grund
ſchuld in Höhe von 216 Mill M geſchaffen und mit
Wahrnehmung der Jntereſſen ſämtlicher Ruhegehalts
berechtigten die Allgemeine Deutſche Kreditanſtalt in
Leipzig als Treuhänderin betraut Der Antrag
auf Ermächtigung die gewerkſchaftlichen Kupfer
und Meſſingwerke von der Gewerkſchaft abzu
gliedern wurde wie folgt begründetz Der Gedanke
die gedachten gewerkſchaftlichen Betriebe auf eine be
ſo dere juriſtiſche Perſon zu übertragen ſei bereits
bei Errichtung des Meſſingwerks Hettſtedt erwogen
und nur deshalb nicht weiter verfolgt worden weil
die dazu erforderliche Neugründung einer Geſellſchaft
erhebliche Koſten verurſacht hätte Dieſer Plan würde
aber jetzt verhältnismäßig leichter ausführbar ſein
weit nunmehr für dieſen Zweck zwei Aktiengeſellſchaften
ur Verfügung ſtehen nämlich die Prinz Carls
ütte Eiſengießerei und Maſchinenbau Aktiengſell

ſchaft in Rothenburg und die Franz Bahner Aktien
geſellſchaft Silberwarenfabrik in Düſſeldorf deren
Aktien ſich ſämtlich im Beſitz der Mansfeldſchen Ge
werkſchaft befinden Der Betrieb der letzteren ſoll zu
gelegener Zeit von Düſſeldorſ nach Eberswalde ver
legt werden Ueber die Verwirklichung des Planes
und deren Zeitpunkt iſt eine endgültige Entſchließung
noch nicht getroffen Es muß aber mit der Möglichkeit
erechnet werden daß die Uebertragungen im geſchäft
ichen Intereſſe früher angezeigt ſeien als ſich dies

jetzt überſehen läßt Der Gewerkentag erklärte ſeine
Zuſtimmung

Die neue Halberſtädter Anleihe die mit einem
Zinsſfuß von 4 r ausgerüſtet iſt wird zu 94 Pro
zent zum Kauf ausgeboten

Telegramme Lehte Rahhrihten

Lebensmittel und Rohſtoffe
W T amburg 16 April Das FHam

burger Fremdenblatt meldet Wie wir von gut unter
richteter Seite erfahren ſind nach zuverläfſigen Nach
richten von ſeiten der Entente etwa 100 000 Tonnen
Nahrungsmittel entweder bereits an Deutſchland ge
liefert worden oder liegen zur Lieferung bereit in
Rotterdam Antwerpen und Kopenhagen Es ſollen
ferner 300 090 Tonnen Lebensmittel lieferbar im Mo
nat April unterwegs ſein 000 Tonnen
Schiffsraum ſind auf der Fahrt nach überſeeiſchen Ver
ladehäfen um weitere Mengen aufzunehmen
Es hat den Anſchein als ob von ſeiten unſerer Geg
ner abgeſehen von der Belieferung mit Lebensmitteln
auch getroffen werden um Deutſchland
den Bezug von kinzelnen Rohſtoffen zu ermög
lichen die für die Aufrechterhaltung des baues
notwendig ſind zum Beiſpiel Schmieröl uſw

Br Nürnberg 16 April Eigene Drahtmeldung
Die erſten Lebensmittel aus Amerika ſind
hier eingetroffen 50 000 Pfund Speck und Schweine
fleiſch Das Pfund koſtet 10,50 Mark Weitere elf
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Straßenkämpfe in Iſerlohn
W T B rlohn 16 April Hier tam es am

Sonntag gelegen einer Brrieſtverſammlung gegen
die neugegründete Stadtwehr und eines daran ſichgen Demonſtrationszuges zu Unruhen
in deren Verlauf Handgranaten geworfen und
mit Maſchinengewhren geſchoſſen wurde Ein
unddreißig Perſonen wurden verletzt davon 16 ſchwerEin en wurde von Aen im Rat
hauſe in einer Zelle erſchoſſen Aus Anlaß dieſer
Ereigniſſe iſt heute früh das weſtfäliſche Freiwilligenkorps Lichtſchlag hier eingerückt re die Sladt r

Umgegend wurde der verſchärfte Belage
rungszuſtand verhängt

Der Friedensvertrag
W T Paris 15 April Havas Aus denin den Zeitungen über den Stand der Verhandlungenveröffentlichten Auskünften geht hervor daß der i

densvertrag in zwei Teile getrennt iſt 1 e
Friedenspräliminarien mit Deutſchland die
einen Artikel enthalten durch den ſich Deutſchland ver
pflichtet im voraus allen Abkommen die mit ſeinen
früheren Verbündeten abgeſchloſſen werden
zuzuſtimmen 2 Die Klauſel die Deutſchland
direkt betrifft und für deren Unterzeichnung ſpäter
die öſterreichiſchen ungariſchen bulgariſchen und tür
kiſchen Delegierten herbeigerufen werden Bezüglich
des linken Rheinufers deſſen Beſetzung früher
allein durch die Franzoſen porgejeven war ſcheint die
Meinung zu beſtehen daß die Vereinigten Staa
ten und England die Mitwirkung wie Petit Pa
riſien meint für ein bis zwei Jahre nicht ver
weigern werden

Für ehrliche Verſtändigung
W T Berlin 16 April Graf Brockdorff

Rantzan erwiderte einem Vertreter der N Fr Pr
auf die Frage ob Deutſchkand beim Friedensſchluß
die Uneinigkeit ſeiner Gegner ausnutzen würde
Deutſchland verſchmähe ſolch kleinliches Ränkeſpiel
Bei einigermaßen gutem Willen ſei ein Boden für
eine ehrliche Verſtändigung gegeben Ehrliche Ver
ſtändigung aber bedeute für uns Rechtsfrieden

Die deutſche Kriegsentſchädigung
ep Genf 16 April Eigene Drahtmeldung Nach

dem Echo de Paris erklärte Lloyd George be
züglich der Kriegsentſchädigung daß Deutſchland außer
dem vorgeſehenen proviſoriſchen Kredit von 125 150
Milliarden die Verpflichtung übernehmen ſolle für
ſämtliche Schäden für die Wiederherſtellung und
ſür die Penſionen aufzukommen Die Finanzſachver
ſtändigen ſind geteilter Meinung welche Summe
Deutſchland in 35 Jahren bezahlen kann Die einen
nennen die Summe von 125 Milliarden die anderen
200 Milliarden Lloyd George wünſcht die Zahlung
auf 50 Jahre zu verteilen

Friede und Bolſchewismus
ep Baſel 16 April Eigene Drahtmeldung

Der Pariſer Berichterſtatter der Baſler Nachrichten
erklärt wenn der Vorfriede bis Pfingſten
unterzeichnet iſt ſo könnte man zufrieden ſein Was
den endgültigen Friedensvertrag anlange ſo tue man
vorläufig gut gar nicht daran zu denken Die Weſt
mächte hätten die Partie im Oſten verlo ren und es ſehe ganz ſo aus als ob ſie der Bolſche
wismus gewonnen hätte Wenn der Friede mit
Deutſchland und Oeſterreich mißglücke ſo fei es um
die ganze weſtliche Kultur geſchehen darum müſſe das
Friedenswerk gelingen Ein jeder müſſe das Seine
zum Gelingen beitragen Ohne Verzichte und ohne
eine gewiſſe Selbſtloſigkeit werde es dabei nicht ab
gehen Es ſei ein Jrrtum den Frieden direkt von vier
Regierungschefs verhandeln zu laſſen die überlaſtet
von innerpolitiſchen Parteikämpfen abhängig ſeien
und zudem nicht die Geſchmeidigkeit der Berufsdiplo
maten und auch nicht die Methodik erfahrener Tech
niker hätten Jn Paris werde gegenwärtig nicht nur
die auswärtige ſondern auch die innere Politik vyn
vier großen Staaten gemacht

Wilhelm II vor Gericht
h Haag 16 April Eigene Drahtmeldung Die

Chicago Tribune berichtet Belgien wird die Aus
lieferung des Kaiſers beantragen Wilſon der
ſich anfangs ablehnend verhielt hat jetzt zugeſtimmt
daß der ehemalige Kaiſer als Beſchuldigter vor einen
Gerichtshof geladen werden foll

Beanſtandete Arbeiterratswahlen
st Leipzig 16 April Eigene Meldung Gegen

die Arbeiterratswahlen in Leipzig erhebt die Orts
gruppe Leipzig des Deutſchen Beamtenbundes Ein
ſpruch weil die Wahlordnung den Richtlinien des
Zentralrats widerſpr ſche und in völlig undemokratiſcher
Weiſe an dem Betriebswahlſyſtem feſthalte

Der 1 Mai in Deſterreich
W T Wien 16 April Der Kabinettsrat

hat den 1 Mai zum allgemeinen Amts und SchulZngrn mit Speck und Schweinefleiſch ſind von
Hamburg unterwegs feiertag erklärt

1807 trat er als Soliſt in den Köthener Geſangchor ein
ſpäter zu Halle in den Franckeſchen Anſtalten erſgr
er durch Muſikdirektor Türk gewaltige muſikaliſche För
derung und als er 1817 die dortige Univerſität bezog
um Theologie zu ſtudieren da blieb er doch ſeiner
eigen lichen Liebe der Tonkunſt treu Er war blono
und blauäugig von warmem einnehmendem Weſenund die Friſch und Kraft ſeines Geſanges ſchuf ihm

überall Freunde
Die Geiſtesrichtung die am tiefſten in ihm Wurzeln

le hat iſt die deutſche Romantik ihre Wälder
ihre Waſſer ſind es die lind und mächtig in ſeinen
Balladen rauſchen aus der Welt der deutſchen Ro
mankik hat er Feen und Kobolde und Geiſter zum
Leben der Töne erweckt und über ſeinem ganzen
Schaffen liegt der feine liebe Märchenduft deutſcher
Romantik ar er doch auch als Menſch eine echt
romantiſche Natur Als er 1820 nach beendetem Stu
dium einem Rufe nach Stettin folgte da waren 28
keine geringen Anforderungen die der Alltag an ihn
tellte Denn dort atmete er als Schulmeiſter hatte

s bellum gallicum zu erklären und ſeinen Teil
Schulärger in Kauf zu nehmen Aber zugleich war er
doch auch Kantor zu St Jacobi Muſikdirektor Geſfang
lehrer an der Schule und am Seminar und in dieſen
Aemtern fand er was ſein Herz wünſchte Da wirkte
er als muſikaliſcher Erzieher da ging ein Strom von
Lehre und Anregung von dem ſtets lebensvollen Manne
aus und vor allem an ſeiner Orgel hing er ſo innigdaß das Scheiden von ihr ihm faſt das Se gebrochen

hat Jn einem der Pfeiler neben dieſer Orgel ruht ſeit
dem Juni 1869 das Herz des anderer Ab
wechſlung trugen in ſein Leben ſeine Kunſtreiſen Von
Ort zu Ort wandernd machte er ſelbſt ſeine Balladen
bekannt und ein Meiſter des muſikaliſchen Ausdruckes
warb er ihnen überall Freunde Wo Löwe ſeine Bal
laden ſang öffnete ſich den Hörern eine neue bisher
unbekannte Provinz deutſcher Tonkunſt Selbſt ſeiner
kraftvollen Natur aber mutete er doch zu große An
ſtrengungen zu Die alte Spannkraft verließ ihn und
als er 1866 nach Vollendung des 70 Lebensjahres ſein
Amt niederlegen mußte da ebbten Lebensmut und
Lebenskraft Zu Kiel wohin er ſich zurückgezogen hat
ereilte ihn der Tod

Die Zahl der von ihm geſetzten Balladen iſt auf
etwa 550 zu ſchätzen Je mehr man davon kennen
lernt um ſo erſtaunlicher ja ergreifender wirkt Löwes
Erfindungsreichtum Ob er die Heimatstreue des

en im Kleinen
der Tonkunſt ſein bobes Lied ſingt oder i

Tod und Tödin die Fäden des bleichen Mondſcheines
ſpinnt immer trifft er das in höchſtem und tiefſtem
Sinne Charakteriſtiſche die Fülle der Stimmung der
er durch die Jnſtrumentierung auf dem Klavier volle
Rundung zu geben verſteht Vom neckiſchen Scherze
der Naſe bis zum geſchichtlichen Pathos der Nächt
lichen Heerſchau Napoleons und zu den Gewalten
religiöſer Erſchütterung reicht ſeine Skala Bei allerKunſtfertigkeit aber fühlt man im Kerne ſeiner
Schöpfungen etwas Volksliedmäßiges wie es ja in
ſeinem Fridericus Rex ſo köſtlich klar zum Aus
drucke gelangt iſt Die Kunſtform der Ballade die
Meiſter Löwe geſchaffen hat iſt zuletzt aus den tiefſten
Wurzeln des muſikaliſchen deutſchen Volkslebens er
wachſen und darin ruht ihre unverſieglirhe Kraft

Kunſt und Wiſſenſchaft
Vierter volkstümlicher Kammermuſik Abend

Sogleich in der erſten Nummer der Vortragsfolge be
ſcherte das Schachtebeck Quartett der wieder
zahlreich erſchienenen Zuhörerſchaft eine intereſſante
Neuheit in dem Fmoll Quartett Op 43 des Erfurter
Komponiſten Richard Wetz Es handelt ſich bei dem
Werke um ein durch reiche Erfindung vornehme Hal
tung und gediegenſte muſikaliſche Arbeit ausgezeichnete
Kompoſition Dem Einleitungsſatz und dem Adagio
ſind großer Ernſt und innere Leidenſchaftlichkeit noch
im beſonderen eigen eine gewiſſe Herbheit zeigt di
Tonſprache Wetz auch da wo er wie im Scherzo und
Finale keck und übermütig ſein will Daß das Werk
nicht nur an die Ausführenden ſondern durch die
Kühnheit der melodiſchen und harmoniſchen Bildungen
und die große Kowpliziertheit der Tonſprache über
haupt auch an den Hörer ſtarke Anforderungen ſtellt
ſei nicht verſchwiegen ierauf folgte Johannes
Brahms mit ſeinem Klavierquintett moll Op 34
Wie den meiſten Brahmſchen Werken ſo geht auch
dieſem das Sinnenfällige ſofort Beſtechliche und leicht
Eingängliche ab und macht eher den Eindruck des
Spröden und Herben Man muß manches Gemälde
z anſchauen lernen ſo Brahms Muſik durch viel

ren verſtehen lernen Den Klavierpart führte Max
udwig blendend aus Den Beſchluß des Abends

machte Anton Dvorak mir dem Quartett dur Op 96
ein Werk das alle typiſchen Eigenſchaften des böhmi
ſchen Meiſters in ſich verinigt Es iſt ein Meiſterſtück
und zeigt wie Dvorak eigentlich der einzige moderne

gegangen iſt Jch perſönlich bedaure daß Dvoraks
Muſik hier ſo wenig gepflegt wird Es waren wieder

ausgezeichnete Genüſſe die das Schachtebeck Quartett
bot Jedes kleine Sätzchen war köſtlich heraus
gearbeitet EFliſabe h Reichel Nordhauſen ſang
zwiſchen den Werken Lieder von Reger und Brahms
mit umfangreichem und volltönendem Organ vermochte
aber im Vortrage rein künſtleriſch nicht ganz zu be
friedigen Was die trefflichen Künſtler des Quartetts
uns in dieſem Winter aus dem Füllhorn ihrer Muſik
ſchätze geſpendet haben ſei ihnen nochmals herzlich ge
dankt mit dem Wunſche auf ein hoffentlich glücklicheres
Wiederſehen im nächſten Jahre Karl Diotrieh

Hochſchulnachrichten Diplomhandelslehrer Ernſt
Heſſe von der ſtädtiſchen kaufmänniſchen Fort
bildungsſchule in Halle hat ſich nachdem er im Mai
1917 die Reifeprüfüng an der Oberrealſchule zu Bitter
feld abgelegt in der rechts und ſtaats wiſſenſchaftlichen
Fakultät der Univerſität Halle mit der Diſſertation Die
Käuferverbände die Würde eines Doktors der Staats
wiſſenſchaften erworben

Der befreite Hodler Aus Jena meldet die
Dtſch Tagesztg vom 14 Heute nachmittag gegen

4 Uhr zog aus eigenem Entſchluß ein Trupp Führer von
der gegenwärtig zu einer Tagung in Jena verſammel
ten Freidentſchen Jugend zur Univerſität um das
ſeit 1914 durch eine Bretterwand zugedeckte Koloſſal
gemälde von Hodler zu befreien Nachdem ſie ſich vom
Pedell die Werkzeuge hierzu hatten geben laſſen riſſen
ſie unter Proteſt einiger anweſender Profeſſforen die
Bretterwand nieder Gegenwärtig ſind Verhandlungen
zwiſchen dem Rektor und den für die Tat in Betracht
kommen en Freideutſchen im Gange Hierbei betonen
die betreffenden Freideutſchenführer daß ſie mit ihrer
Perſon für ihre Handlungsweiſe eintreten Das Bild
des Schweizer Malers den Auszug der Jenenſer Stu
denten in den Freiheitskrie du wurde ſeiner
eit verdeckt als Proteſt der Unive gegen die
eutſchfeindliche Haltung Hodlers ſtleriſch ſind

die Anſichten über das Bild geteilt
Jagows Erinnerungen Wie wir von maß geben

der Seite erfahren erſcheinen Ende dieſes Monats die
Erinnerungen des Staatsſekretärs a D v Jagow
Urſachen und Ausbruch des Wöoltkrieges im Verlag

von Reimar Hobbing Berlin Von Jagow warStaatsſekretär des Auswärtigen Amtes bei Anebrueh

des Krieges und iſt dadurch wohl die beru Per
Komponiſt iſt auf den das Erbe Franz Schuberis in ſönlichkeit um über den Kr inn ſch zu

erzählen v

g



Oferpanfe der Rallonaloetfamm ung Ter erntet Oenetcäien 68 eitiger ſ en ben leer e Nirchliche Nachrichten
Weimar 15 April angenommen Varer von drei Kindern wegen ſchweren Land Gründounerstag und Karfreitaa

Als erſter Punkt ſtand heute die Darauf wird das n verantworten Er war Krigénmil r uns S 75 t hreFeſtlegung des 1 Mai als Nationalfeiertag Ermächtigungsgeſetz un See en e a r eauf der Tagesordnung Zu ver Regierungsvorlage b We alen angenommen Es folan vienſt entlaſſen Jhm wurde nun zur Laſt t an geti a ne e e u höre anet
beanträgten die v Paver Dem und zweite ung des den Plünderungen in der Nacht n 3 z teil z de ſeine s ubr m ähhh vom Vereinre bedln des Der Ausſchuf Zaligeſenes e e Je e u W ventr 1 nſtweilen nur u onigkuchenfabrik von B u Aung Ach en h alegent Du T e r eeeeentetnach Friedens ſchluß entſchieden eine Regelung der Materie d und 2 Hoſen beſanden bei einer Haus n un zZou Em ü i e S Heine 2 Udr iureAnnag der Unaddängigen wil an den 5 h ſagen muß Von den unabdangigen Negt ein den heber den Erwers gab et den in 6 Se h er ükis febes äi
vember zum Feiertag machen Antrag au der Nähe des Botaniſchen Ga das Paket mit Uirich Oſbezirth Karfreitag 10 Uhr G im B z

feiert und über ſeine endgtin rehaltung n genommen daß an dis 1 Mal entſtammten und ein Palet in welchem ſich eine Jacke

Beden Kleidungsſtücken an der Ecke Geiſtſtraße Breite ndorferſtr Ga ſche B u A derſelbe 12
Reichsminiſter Dr David Die Revolution hat der Einfügung des Räteſyſtems in din ei en Kaliban ſtraße geſunden zu haben was ni iderlegt da rder ärden u e nene las dir nie ine w z i Le h habe in einer leere e Menge t ren re

2 e Slimmen er er t igt B u N derſelber mere a S de e Scvrin anf natisnalen und Unabhängigen angenommen ſahen ine a Dezeeit i Saduntet lagung u e oDaher fordern wir die internationale geſitegung des an Lin aeeithe ſſiwent a ann die an Fasſ Urteil anker auf 5Manats Geſängnis n e r t
3 BeAchtſtundentages und der geſamten Arbeiterſchutz rer Stel mitgeteilt Die Strafkammer rſere 5 Uubr t h a R Joſepdfon

geſetzgebung auf der Friedenskonſerenz renung zum Ofſterabendinahl derſelbeorganiſierten Arbeiter aus den r en er Oſterbotſchaft des Reichspräfidenten hatte ſich gleichfalls mit den halliſchen Plünderungen nene Karſt itag 10 Uhr G B u A Divifions
Entente iſt es ſeyt das in Deutſchland Errungene Der Verleſung folgt Beiſall Das Haus geht dann in vom 1 und 2 März zu befaſſen Jn fünf Verhandlün Wründonnersde Noch werden ebiiſerie die Oſterferien Präſident Fehrenbach erhält die gen ſaßen 15 Angeklaägie auf der Willen Keiner z e etinternational el en Parteien und Schichten in Exmä gen und Tagesordnung der nächſten von ihnen wollte zu den Hunderten gehören die in B u U weſper P Meinhof 51 I gern derKämpfe et ſunſerem Volke der er ernſie Wille auf der ſeuen Sivung zu beſtimmen den ausgeplünderten Läden wahrgenommen ſind und ar en enen Grundlage die Segen zu ecoltse v Zeuge konnte r das Gegenteil beweiſen So u mee i der rggrver

r

erſtreckte ſich die Anklage nur auf einfachen Land Gottesdienſt r ernwrige Karfreitag 3 Uhr B u A
ſollte am 1 Mai zum Ausdruck gebracht werden Undhoch einem weiten Jdeal gilt der Mal den grecn Re halliſchen Plünderer vor Gericht ehe dee nterſctagung Zu den n en eeeteree neiner dau en Gemein g eſi dex be chlagnahmten Sachen wollen die An ag a di2r re rund ennei Gras abend 8 Uhrſchaft der Völker Die lebende Halle 15 April en r eibmnen ſein daß andere e h e Knak l1i übr J

ti i i rgar z a W d i Böfer Abſchluß einer Verlobungsfeier ihnen zugeſteckt haben oder daß ſie auf der Straße auf de Sndengraeg o z B Aaber auch daß Kinder und Kindestinder vor ähn Jn der heutigen Schwurgerichtsſitzung vertrat grhoben e In ein paar Fällen ſollte aug a 5 Uhr c dede an B u B Seetor 6
li Kataſtrophen bewahrt ble Staatsanwalt Dankwortt die Anklage Die Verteidi Erwerb durch Kauf vorliegen wenn der Preis auch St Georgen ründonnerstag 10 Uhr B n A Hee a de Grumwdier r auch für vas g d Saurrmen et ter e kg m e a Zone v Zorrei h h fie e

in r iller und Dr Richter übernommen s lang zu bringen war und eine Frau die ein Vor Jaul Mi Tr deutſche Voll annehmbaren Friedens Geſchworene wurden an Schlamm beſitzt und in deren Beſitz ein ge r hen i ereren 4 e r de A Vgende 12 Herren ausgeloſt aufhluß kann die Gewähr ſeiner Dauer geſchaffen werden Das Gärtnereibeſitzer n Ka ner Halle en d plünderter Läufer von 25 Meter gefunden w Faßmer Karfrritag 10 Uhr G P B u A derſelbe
rde ſoll am 1 Mai als der entſchloſſene W des geſam Ceetng ha GeſWaſſbenheer a Lengte a wollte ſogar den Beweis dafür antreten daß ſie erſt n u nnetreeirgk ufer a Tiſche
piel ten deutſchen Volkes allen Feinden eines dauernden triebsfektetär Karl Wagner Halle Eiſenbahnober am Montag den 3 März vormittags erfahren habe Ebrint Genenchattn 4 Munde hen n el ein chaſts
für Völkerfriedens zum Bewußtſein e werden Die ſekretär Herm Herfurth Halle Gutsbeſitzer Kar Böit daß am 1 und 2 März in Halle geplündert worden ans Maraarerenſr Karfreitag 9 Uhr Evangeliſat Verſ
er Fegierung nimmt den demökratiſch ſozialdemolratiſchen c eeeeeeeceeeeeeeeeeeeeccceeeeeeneeeeeeeee e artige e r edn eurice Züdr vent

Angg W utsbeſiger hin egelebenSpickendorf Gutsbe 53 daß auf dem Schlamm faſt in jeder nung ge mahlsgottesdient derſelde n
Abg Ehrhardt Ztr Wir ſind e re ein tzer Albin Winter Löberit Kaufmann Paul Polko Plündertes Gut in größerer Menge gefunden iſt Land rredengttrae den meinde getau ten Chriſten Bave Z ſozlale und polit Farn ritte für einen gere Atterſeld Bürgermeiſter Emil Becker Wippra Kauf ſriedensbruch in Verbindung mit Hehlerei bzw ünter nene uchererſtr 39 Karfreitag 4 Ubr Ge
Frieden und für baldige an der Kriegs mann Emil Beihmann Halle chlagung ließ fFe nur bei vier der Ängeklagten nach Gemeinſchanetate Alte Promenade B Eingang Kaulen

M Eine andere Frage aber iſt es ob man Wegen ſchweren Landfriedensbruchs hatten ſich zu weiſen Sie erhielten die härteſten Strafen Es wur Karfreitag abend u öſfſenn Vortgag von Samuel
azu einen Feiertag einführen muß und ob die gegen nächſt die Arbeiterin Frau Emma Schüßler geb den verurteilt der 22jährige Monteur Willi Becker t Franzistus und EtiſabethKirche Gründonnerstagwarcnge eit überhaupt dazu geeignet iſt eite Kraneis die irekehelihe jährige gréeiterin Be ihe und er 21 jährige ne Karl Eichel wegen e e

Kreiſe unſeres Volkes ſind 2 der Lage in der Kraneis der mehrfach vorbeſtrafte 25jährige ſLandfriedensbruchs und Hehlerei zu je 2 Jahren ſechs gredigt und Andachi Sonnabend morgens 7 Udr beiligewir uns befinden der Anſi v aß es t Schmied Willi Körner Frau Klara Radema cher Monaten Gefängnis der Arbeiter Kunze Kloſterſtr We enartähen Satee re nen et e nzeſthren m Zater und der Aijahrige mehrſag vordeſträſie Cegen Sangſriedensbguchs ung ünterſgtzarns gustre eſſen ne 6 u leere B e deiſereeeirwendon
durch den unſer Volk auf den furchtbaren Ernſt der Arbeiter Hermann Mette vor den Geſchworenen zu Jahren 6 Monaten Gefängnis der 28jährige Arbeiter Uhr B u A S Selwig un
Lage r wird Die große R it meiner verantworten Willi Körner und Be Kraneis feierten Max Hummel wegen Landfriedensbruchs und Heh St Petrus Kirche in Halle Cröllwitz Gründonnerétag
Parteifreunde nicht in der Lage dem Kbänderungs am 3 März in einem Lokal in der Mansfelder Straße lerei zu 2 Jahren Gefängnis der 88jährige Maſchinen e nis a Wie c S Nah
antrag zuzuſtimmen 3 Verlobung an der auch Frau ßler die arbeiter Paul Döring der Arbeiter Knothe tag Uhr Hochamt ühr Sakragmentsandacht Karfreitag

Abg Dr 27 Dem Mit unſerem Antr eſter der raut teilnahm Als dann abends Landwehrſtr 14 die Abvermieterin Prozoza er iturg Gottesdienſt r ren we andacht mit
nehmen wir dem Tage den Charakter eines Kampf gegen 11 Uhr der Jubel ein Ende nahm und die Teil S a und die Abvermieterin Frau re ken F rr helltge Weihen Ubr Hochamt
tages den er früher hatte Auf welchen Tag wir dieſe ehwer den Heimweg nach der in der Kl Ulrichſtraße Schlamm wegen 87 zu je einem Jahr Gelerg Haüe Trotha Gründonnerstag abend 8 Ubx B u A V

ier verlegen behalten wir uns vor Für das lau belegenen Wohnung antraten erfuhren ſie unterwegs nis der Arbeſter Küh ne Geiſtſtr 3 wegen Dieb Boden JFenrich B u A der
ende Jahr iſt der 1 Mai die rechte Zeit Da kann von vorübergehenden mit Beute beladenen Soldaten ſah einem Jahr Gefängnis die Arbeiter Gott n r reren 1 Uhr G P Bode B u A
as ganze Volk ſelbſt zu erkennen geben weichen Frie daß und wo in der Gr Ulrichſtraße geplündert wurde lieb Günther und Hermann Decker wegen Unter deſſen zu S Karfret V B

den es will Lieber wäre es uns geweſen es hätte des auch gaben ihnen die wiederholt noch fallenden Schüſſe ſchlagung zu ſt 9 Monaten Gefängnis Frau Alwine Wettin Rilkolaikirche Karfreitag l Udr G
Wbonbetingeeniräget e der n dürſen die Anna Neger und oben mee denn h a e en e e et et tuterwarten daß unſere Regierung in Zukunft ehe ſie zu dem Delikateßgeſchäft von Pottel Brokowsky ſtahls zu je 6 Monaten Gefängnis und der Schneider G m B n A Obervſ Feſchte Zaſchwis re i

i r ei ugu ichter un en efrau we G mit B n A Oberpf Feſchkein wichtigen Fragen ihre letzte Entſcheidung faßi vie wo um dieſe Zeit arg geplündert wurde Es wim weiſter Auguſt R x und deſſen Ehefran wegen G in m Bern enrekit a ubr G P Dies Abends
Me ehe zur Mitarbelt heranzieht melte in dem Dauſe bon Menſchen ſo ſchilderte die Unterſchlagung zu je 8 Monaten Gefängnis d rege

zu r r tenh W entſchloß in Das Briefgeheimnis Ktrche zu Zücdori Karfreitag 9 Uhr Beichte 9 UhrGrade befremdend und erſtaunlich daß man in dieſer den Keller zu gehen aus dem
lteſch Dn Es wirkt auf uns im höchſten Situation Frau Schüßler die ſich

g einen Felertag einführen will Nicht einen neuen und 2 Flaſchen Wein holte e üchſen Konſerven ines Gottesdienſt P Ul manne ſie heimtrug Glei Der Mittelſtr 3 wohnenden Frau K wurde Nirche zu Retdeburg ar rege er Beichte 10 Uhr
eiertag drauchen wir ſondern eher einen Trauertag Schw Tages in ihrer ar ein Portemonnaie Gottesdienſt P Kücwenhoff 3 uühr P P Ullmanudar u eſter Bertha Kranei 20 Mark barem Geld und mehreren Lebensmittel e Siemit Waren Uhr v n A Pf m

An
a

ie Abſicht den in den Keller zu dr ngen ein Soldat trat ihr je u do 6 n A derfelbe8 November laſen Sie begnügte ſich dann zunächſt mit deg r Zu r Weh mendener e grfrete h tvſtor G P Balthafar
einem Feiertag zu machen bedeutet im Zuſammen Fla Wein die ihr ein anderer Soldat ende Arbeiteri Richter vie d z B u L Harfreltgg 10 Unr G mithang mit dieſer Vorlage eine Hexansſorderung an die zureichte Während ſie dieſe heimtrug kam die och Mit z W r h Karfreitag t unr mirSan ürgerſich Geſellſchaft Wir lehnen der An der derraiet Schweſter Frau et wie r h u die Ferne bringen Die a m dis deinen Karfſetzag u e eigen

r urück um n 8 u ndern Diesmal t eſang o Kir en ors B u Avendee
2 u er mit v für Völkerver räutigam hatte weniger Schwierigkeiten gehabt in äußerte ſich ſelbſt recht mißfällig über die unbekannte ha mit Vred tot ihr Segensandacht Ju
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ahms ehnt Jahren Fuchthaus Frau Rat die Diebin zu onaten Gefängnis undmocht Der Antrag PayerMünler Ja Seſnonie dertann mene zu 2 Jahren ger Edrveriuft Die vorliegende Ar der Halliſchen Nach
Ten wird mit den S immen der beiden ſozialdemokratiſchen fängnis richten General Anz umfaßt 10 Seiten

len habe nieh n Hatie an der Saale a Allr Sorten

J 9 9 7 3757n v EDEEErnſt S S wunmmn Schwarzwetcä rntnnnn xFort c S e 2 wieder eingetroffen arg ber e en r den WeriagMai S S i e z 4 in Sach Freien niedergelassen B Gröpler zu n Mäpſe ſind ni Frühjahr u Sommerhüten femgrecher dir auf welferet Hr 1131 e e nr l i Ecke H 3Die Karl Pfeiffer Neumarktttschnalle m et Roecke r Zerror Ratten Basillen750taats ftir Damen Hädehen and Kinder 5 3 9 t k Praktiſche 77in grqesor Auswahl an Fabrikpreisen S Fluss und Jeeklschhandlung r 6 e J 4 Terror Mäuſe Bazillen
a Wiehe mine dann nen Häe cn der de Reſen us ſe h gcheintalt e egegen m e e in allen Drogerien und einſchläg e giten zur von gusser ordentlich prelswert empfiehlt e c h h di 9 in großer Auswahl haben u an re an den Generalodwoh ind Fützhut fanriß 0 Pima Ihergarn a an en en e hen en
g da 9 Ah elloſſal e h 1090 m Rollen 0 Mk F 95 bel Räude und I der Pferde I Krasemann j Vertreter eng Kreiſe werden noch geiucht

z vom Franz Zenk l i 9 99 Achſen und Rinder nur Schmeerſtr 19 er 8 v 200 m Rollen l Mk 60 en Pexren ten und reren geben W CZ 2B chnahme Für War ird gar wir zur Keunntnis daß wir die Gasbehand ung mite ene a en v e a etracht elp ge e Se werden SFfemmler Serurote t die Gasdehandlung die unter Kändiger tierärztlicher 4
tonen Eoko r Eoke Margaretenstr t n h z Aufſicht ſeht ſind mehrere Begarungsapparate inihrer Fernoproobe dem Je San Snigit 38 3 änigeſteui55 i ungen ſin C K G endesSir Gelztstracze 15 Hunden l et e h nea Adler Apotheke Eeke Könſgatrasse di 0867 h Sie hre zu pachten geſucht h2603 u e Hadrugei e in groſerer r Tieraxgzt o n den reis tagenn die 5 Umarhbe n9 n089 empfiehlt 25 g Danpfwasctantt Halloria 20 dis B Mt velſind in inläller Art Hüte nach Heuesten Formen Otto Hendels Buchhoncdlung Guvar ken e eidekraut z ſſe n Schnee Nachfolger

geben Panama u Strohhut Wäsoberel u Blelcherei s e e 8 e 0ts die I oratklassige fachmünniseke Arbolt iheerterke ere errge W tauft man vreisivert in Halle a S ſe425s Gr Steinkr 84jow 9 n e Il e J d Wece in grohen Mengen waggonwetſe auch Terlag e er r r Selepger 1740 Magdeburgerix t Birken Reiserbesen z Rachfwar Photographen a Elektr acht und Kli billig ate Barzen Leberſleden üutaubatbruch War b 4 er für Kin i j Ferdinand e hhe noder be h er rgutzert reiner 5ade 13218 u 18x24 derweag a u veri et b Zeuge u gegen mer Nagfend abzng geg Nah h h e t eeeee reà See9 5 e ä e es



S
Se e

S

Walhalla Opereten Theanen10 Uhr n 2 Zage

Der Rastelbinder
v Karfreitag geſchloſſen lesSonnabend Erſtaufführung

Fungfer Sonnenſchein
Operetten Neuhen von Geor

zu R Il l Felertag 7 ung 2 de
Nachm kleine Preiſe günder dalbe Breite

Kaße von l und 5 Udr

3 Könige nurHeues glänzendes Programm

Neue VPoſſe Der Chor der RacheEin Meiſterſtück der Komit 1 Sie müſſen lachen

öéröener VWreppchen
Xleine Xlousastra e 7 Nähe des Mariketes

Beohagltche Weinatouben
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Letty and Partner lang r 7modern Operetten Duo Sängerin und TAdolf Goedicke éreltenderger
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Anfang 5 Uhr1 77ng s UhrT
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der Veralnigong eornster Bldefforacher Halſe 8

am Donnerstäg den 17 Agrſl abe T Uhr

im er e 29Der J e Verichtstag

e er NMationen
h

Ersohnte der RatEia Bllek in die Zukunft vsen

Mittwoch 23 April 72 Uhr
rerlent vom U Marv

Liederaveno
Dr Friedrich Viol

Am Klavrier Karl Klaonert
Lieder von Frana Sohunbert Joh Brahbms

Hugo Wolt
Karten zu M 4 10 8 10 10 05 in dernotw uluenkninn Heinrich Hothan ot75

Marktkiſrehe
Dienstag den T72 April adends u Uhr el175

Konzert
Berliner Domchor

Leitung Professor Hago Rädol
Mitwirkung WUhelm Kempff Orgel
Karton 10 10 10 05 dol Heinr Hothan
Abengkasse be F G Meseſt gegesöber d Alroho

Aonrert Man Nennen Hu
am Alten Aarkt

Heute Mittwoch den 16 AprilGrosser Haus Ball
Anſang s Uhr 2576 Kafſſoe und Torte

k Range die
leipaigerstrause e

Vornehmes Welnrestourant

TAglich ab 5 Uhr 1157
Unterhaltungs Husſk

IIIIIIIIIIII
Y I Halle

Die alten Burschenschafter
von Halle d S und mag
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er

Verramwlung am Donnernag der 17 April n I

im kleinen Saale der
r rigen vingeoJordeo Stechmau

DTanne
Boelkekraße

IIIIIIIIIIIEEröffnungs Ball
Kaffee und Kuchen

Er RorenOperetton Angerin

beohronden Gasten den Aufeuthalt o angenehm wie möglich
n werde Halte m lieb gütigem Wohlwollen empfohlen

1 Osterfelertug nachm 3 Uhr und ahends 8 Vhr
Grosses Eröffnungs Konzert
Stein Kapelle aus Lauchatedt Hervorragendes Programm
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Donnerstag den 17 April abends 8 Uhr Fretec 6öt Nikolaus

Tagesordunng
Es werden ſprechenHerr Abgeordneter Dr Adderdalden über Gr Ulrichstr

Die Demokratitſche Partei in der preußiſchen Zanbesverſammlung
Herr Abgeordneter Dr Schreiber über

Die Zerſtückelung Preußens und das Räteſyſtem
Herr Abgeorvueter Delins üder

Die Demokraten in der Nationalverſammlung

u der ölrer Verhem
r laden zu dieſer Verſammlung unſere Mitaltederr a

Donnerstag den 17 April nachmittags 4 Uhr

Gute Muſik Glattes Parkettdi St M ehe
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J e Schlager Programm
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Herm Kunsz

m Neue Ponnee Jiunmmnnnmnnnnnnnnnnnnmmnnunmnnnnnnnnnmmntittinimnumnun Optiſche Anſtalt
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Lauchstedt 45 Gr Ulrichſtr 45
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Curt Richter
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T
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Nora

s v Henrik Jbſenarfreutag geſchloſſen
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in iI Bericht der Abgerrdueten

Oſterdurg Altm a0
äſelssbier Hallen Syglschloss nr
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Grosser Ravalier Ball
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Wintergarten
Drektion Georg Arnät

tudtverocdnetenwahl

Am 27 April findet die Neuwahl unſerer
Gemeindevertretung ſtatt

Alle Wahlberechtigten des Mittelſtandes welche
hierbei nicht parteipolitiſche Grundſätze in den
Vordergrund ſtellen ſondern erfahrenen charakter

feſten Perſönlichkeiten ihre Stimme geben möchten
und vor allem die Wiederwahl treubewährter
Stadtverordneten wünſchen werden zu einer

Verſammlung am

Freitag d 18 April abds 8Uhr
nach dem Saale des Reſtaurants Mars laTour
Gr Ulrichſtr 10 hiermit ergebenſt eingeladen

Halle den 16 April 1919
Freie bürgerliche Vereinigung

J A Erſtmann
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S
Donneratqa u 17 April
ar Wer dal

diet Nee gpte
a 43 Dr 6
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Gr StelnntraBe 88
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c u I W
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Hax Sobel
tieKtcir I l68
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e r Off rnExp
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Derersten lebe golt ne Zeit

e in B Akten von Jean Gllibeort o114e und 5 Sonntags u

preſs Sraten
Donnerstag d 17 April 1919 im

HAersebhurgerstr 169 neb Apollo Thesatem
2 Serien Nachm 8 Uhr und 7 Ubr 2

Dazu ladet freundl ein
Alfred Schladitz

Thalla Sale Celstsfr Bu ér s Uhr an
vei r Seiftert Orchester

Seiſtiraße Rr 5

Täglich
die beliebten Künſtlerkonzerte

h n Abendeſſen BPohnenk
EEIIIIIIIEläglla nachmittag 1 abends Konzert Kapelle Rreurer

D Krüger aggedrnttt
ſt letzt Friedrichstr 23 Priedrichsgarten
Damen und Herren können noch an meine Lurſut

teilnehmen Privat i nts zu eder eit

Verband der e enFeſtänrant Riedegt S anwir Aen tz
eſtaurant Ri brän Saleteherge hege

Zeleph 61 r retüee Leleph 301
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trittüchtiges Perſonal zu ſellen und bitten wir unſeren
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Hochachtungsvo Die Buregaun VerwaltungBeamten Wohnungs Weh
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b n 257 r Ricolaifſtraße 9 11

attfindenden18 ordentlichen Hauptverſammlung
werden die Mitglieder hierdurch etugeladen

Tagesordunng
ſchäfts un enbericht des udesz 7e72 des Tat J So gungmigung z Pllantett derte ein

n Entlaſtung des Vorſtandz dte T wablen für ren u Aufſichtsrat
exſchtedeneln 1918 e t Gewinn undVerlu Gpupa eben im Geſchäftszimmer Halber

ſtädter r r 9 aus
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digko dent Bor rie ieteor
Vermögensstand am 30 September 1918
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